
KETZEREI-3 SONETTE 
 
Die Bibel das Wort Gottes offenbart. 
So wird es frech den Menschen eingebläut,  
seit Mose es verbreitet ungescheut, 
dass es von Gott ihm selbst verkündet ward. 
 
Erkannt	hat	Mose	Gott	an	seinem	Bart.	
Der	hat	mit	Blitz	und	Donner	ihm	gedräut	
und	jeden	Zweifel	so	in	ihm	zerstreut.		
Er	sprach	mit	lauter	Stimm’	von	hoher	Wart’:	
	
„Befehle,	10	Gebote	nimm	entgegen.	
Die	kratze	in	die	Täfelchen	aus	Ton	
als	Grundstein	für	die	jüdische	Religion.	
	
Am	ersten	des	Gebots	ist	mir	gelegen.		
Wer	andre	Götter	neben	mir	erduldet,	
hat	seinen	Tod	unweigerlich	verschuldet.“		
	
	
Vom	Berge	Sinai	herab	begann	
der	Glaubenskriege	blut’ger	Menschenmord.	
Mit	Eifer	man	erfüllte	Gottes	Wort,	
wie	man	es	täglich	noch	erleben	kann.	
	
Im	Namen	Allahs	kämpft	der	Muselmann.	
Wer	nicht	auf	seinen	Gott	schwört,	stirbt	sofort.	
Wer	irgend	kann,	sucht	einen	Zufluchtsort	
vor	dem	Koran	besessenen	Tyrann.	
		
Die	Menschheit	wird	erst	dann	erwachsen	werden,	
wenn	allen	Göttern	sie	hat	abgeschworen,		
Papst,	Rabbi,	Iman	in	der	Hölle	schmoren,	
	
wenn	auch	der	Menschheit	Kinderbücherei		
von	Bibel	und	Koran	ist	endlich	frei.		
Dann	wird	Verheißung	wahr	uns:	Fried	auf	Erden.	
	
	
Woran Theologie noch immer glaubt, 
kann Wissenschaft viel besser uns erklären. 
Auch was die Philosophen mühsam lehren, 
ist meist schon überholt und angestaubt. 
 
Zu lang der Mensch hat sich erlaubt, 
die überholten Thesen zu verehren, 
statt all den Ballast gründlich auszukehren, 
der uns der wahren SCIENCIA beraubt. 
 
Das meiste Schriftgut ließe sich entsorgen, 
zumindest in Archive fest verschließen, 
für alle Zeiten jedermann verborgen. 
 
Das Überholte soll uns nicht verdrießen. 
Wir machen Schluss mit all dem Glaubensschrott. 
Der aufgeklärte Mensch braucht keinen Gott. 
	


